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1. Wenn das Alter dich zwingt, kürzer zu treten, 

dann lass einfach doch große Schritte sein. 

Dieser Gewalt entgegen hast du nichts zusetzen, 

Und mit der Zeit muss man vernünftig sein. 

Aus Atom kam für dich der falsche Strom - 

reden und handeln - so wird man ein Aktivist. 

„Atomkraft – nein danke“ – übern Tellerrand zu 

blicken – 

Hoffen und widersteh’n – sich wehren als 

Optimist. 

  

2. Die Menschheit geht todkrank ihr‘m Ende wohl 

entgegen – 

Die Richtung ändern, das vermögen wir noch 

nicht. 

Probleme nur alleine mit Gewalt zu lösen, 

verschärft sie, statt dies ’ne Problemlösung 

verspricht. 

Hoffnung zu finden, das klappt nur vielleicht mit 

Suchen – 

Stand denn zur Wahl, richtig oder falsch zu gehn? 

Man könnt den Kurs ja ändern – jeder kann das 

immer - 

Und hoffend sogar noch am Rand des Abgrunds 

stehn. 

  

Refrain: 

Du hast genug Lebenszeit sinnvoll gesessen – 

Wir wollen das nicht einfach so vergessen – 

Hältst du es auch nicht für der Rede wert. 

Für dich war stets nur eines wichtig, 

ob etwas gut war oder richtig, 

denn so viel war doch falsch und auch verkehrt. 

 

 

 

 

3. Seid ungehorsam, ungebeugt und unbequem – 

fragt nicht, ist das, was ihr da tun wollt, auch 

erlaubt. 

Gewaltlos sich zu wehren, heißt, Gesetze kennen – 

Nicht, dass man ihnen folgen muss, daran stets 

glaubt. 

Wer Strafen und Ungemach für sich in Kauf 

nimmt, 

sondern stets das tut, was er für nötig hält, 

gewaltfrei bleibt, wenn sie sich gegen Menschen 

richtet – 

doch geht dabei nur was kaputt, geht’s nur um’s 

Geld. 

  

4. Hinnehmen muss man nichts, man kann sich 

doch stets wehren. 

Sein Recht nur ausschöpft, wer Widerspruch 

einlegt. 

Ziviler Ungehorsam heißt Regeln verletzen 

und dass man dafür dann die Konsequenzen trägt. 

Wenn auch Erfolg kaum sichtbar wird – was heißt 

zu scheitern, 

wenn das Bemühen seinen Sinn schon in sich 

trägt? 

Das Gute stärkt, und was nicht standhält, zu 

verbessern – 

und dass man nie zu resignier’n auch nur erwägt. 

 

Refrain:  

Hast du genug Lebenskraft sinnvoll verwendet? 

Wir wissen, du hast sie nicht einfach so 

verschwendet. 

Hältst du es auch für nicht der Rede wert – 

Für dich war stets nur eines wichtig, 

ob etwas gut war oder richtig, 

denn so viel war doch falsch und auch verkehrt. 

 
Copyright 2019 Gerd Schinkel 

 

Quelle: https://gerdschinkel.jimdofree.com/cds-und-liedertexte/51-besinnung/der-betagte-aktivist/ 

 

 

 


